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Viele Bürgerinnen und Bürger in Schnarup-
Thumby mussten sich bisher zähneknischend
damit abfinden, dass die Telekom nicht bereit
ist, Schnarup-Thumby an ihr Breitband-DSL-
Netz anzuschließen. 79.000 Euro müsste die
Gemeinde bezahlen, um die Telekom in
dieser Frage umzustimmen. Ange-
sichts leerer Kassen ist das kein
Thema.
Doch es gibt Hoffnung:
Mehr und mehr Breitband-
zugänge in Deutschland
werden per Funk über
WLAN hergestellt, und
das zu akzeptablen Preisen
und mit einer synchronen
Technik, die die asynchrone
DSL-Technik zumindest beim
Versenden von Daten deutlich über-
trifft.
Das ist grundsätzlich auch in Schnarup-Thum-
by möglich, wenn sich mindestens 50
Anschlussnehmer finden und wenn die Vor-
aussetzungen stimmen, die diese Übertra-
gungstechnik ermöglichen. Jetzt liegt es an
uns, aktiv zu werden, um unsere Gemeinde

vielleicht schon bald mit einer modernen Inter-
net-Verbindungstechnik ausstatten zu können.
Das können Sie schon jetzt tun: Melden Sie
völlig unverbindlich Ihr Interesse an einem
schnellen Internetzugang an. WWWWW

unterstützt die Aktion und stellt hierzu
die spezielle Internetseite schnel-

lersurfen.5w-info.de bereit.
Datenschutz ist selbstver-
ständlich; Ihre Angaben
werden nicht weitergege-
ben, sondern dienen aus-
schließlich der Feststel-
lung des Bedarfs.
Immer wieder erhalten
Bürger Werbematerial der

Telefongesellschaften mit der
Behauptung, in Schnarup-Thum-

by gäbe es bereits DSL. Auch Internet-
Verfügbarkeitsprüfungen liegen da oft falsch.
Sparen Sie sich die Mühe, sich anzumelden.
Nach wie vor liegt die nächste DSL-Vermitt-
lungsstelle in Böklund, und das ist für die
meisten Anschlüsse in Schnarup-Thumby ein-
fach zu weit weg.
Mehr zum Thema auf den Seiten 2 und 3

Bald schneller surfen in Schnarup-Thumby?
Neue Technik weckt Hoffnung auf mehr Geschwindigkeit

schnellersurfen.5w-info.de



Schneller surfen - bald
Wirklichkeit in

Schnarup-Thumby?
Breitbandtechnikmachbar - auch ohneDSL
Schnarup-Thumby ist eine lahme Ente,
zumindest was die Internet-Übertragungs-
technik angeht. 56 Kbit/s per Modem oder 65
Kbit/s per ISDN - das ist das Schnellste, was
bislang aus den hiesigen Leitungen heraus-
zukitzeln ist. Nur wenige Kilometer entfernt
von unserem Gemeindegebiet sieht es da
ganz anders aus; dort ist dank DSL-Technik
ein Vielfaches dieser Übertragungsge-
schwindigkeiten möglich. Je
länger dieser Zustand bei
uns andauert, desto mehr
haben unsere Internet-
Nutzer vor Ort darun-
ter zu leiden, denn
DSL gilt heute als
Standard und die
Anbieter im Internet
gestalten ihre Seiten
entsprechend. Die
Folge: extrem langsa-
mer Seitenaufbau und
hohe Verbindungskosten.
Doch jetzt scheint es einen
Silberstreif am Horizont zu geben.
Schnelle Übertragungstechnik scheint auch in
Schnarup-Thumby machbar, aber nicht per
DSL, sondern per Funk. Ein Konzept dafür
wurde während der jüngsten Sitzung der
Gemeindevertretung vorgestellt.
Volker Ohlsen, stellvertretender Bürgermei-
ster in Schnarup-Thumby, beteiligte sich am
Mohrkircher "DSL-Stammtisch", denn auch
in dieser Gemeinde gibt es das gleiche Pro-
blem mit den lahmen Anschlüssen. Dort lern-
te er die Techniker Marc Feddersen und Tho-
mas Grunert kennen und bat sie, ihre Ideen
auch einmal in Schnarup-Thumby vorzustel-
len. Die beiden Techniker erläuterten das
Konzept: Dies sei zunächst unverbindlich,

hoben sie hervor, denn das Gemeindegebiet
sei noch gar nicht auf technische Umset-
zungsmöglichkeiten geprüft worden. Im Prin-
zip gehe es aber so: Per Richtfunk wird ein
Funksignal eingestrahlt und auf eine oder
mehrere Stationen verteilt. Diese Stationen
strahlen das Funksignal in das Empfangsge-
biet ab. Der Kunde muss eine Antenne instal-
lieren, über die das Funksignal durch einen
Router zum heimischen PC weitergeleitet
wird. Das funktioniert aber nur dann, wenn
zwischen der Station und der Antenne eine

Sichtverbindung besteht. Z.B. hohe
Bäume können diese Verbin-

dung behindern.
Die Referenten bezeich-
neten die Technik als
schnell und weitest-
gehend ausfallsi-
cher. Insgesamt
würden bessere
Übertragungsraten
erzielt als bei
DSL, nämlich 2048
Kbit/s synchron, also

für Download und
Upload (Vergleich: T-

DSL 2000 bietet zwar einen
Download mit 2048 Kbit/s, aber

nur einen Upload mit 192 Kbit/s). Bislang
installierte Anlagen laufen so gut wie
störungsfrei, z.B. in Bünsdorf.
Angst vor Elektrosmog müsse man keine
haben, stellten die Techniker fest. Während
ein Handy eine Abstrahlungsleistung von 62
Vm habe, benötigt diese Installation nur 0,35
Vm und sei lange nicht so körpernah wie das
Handy.
Zu den Kosten wurde erklärt, dass mit einma-
ligen Hardwarekosten von 120 bis 150 Euro
zu rechnen sei, ebenso mit einer Anschluss-
gebühr von etwa 60 Euro. Die monatlichen
Nutzungskosten würden mit ca. 20 Euro pau-
schal (Flatrate) zu Buche schlagen (Zum Ver-
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Raum für
Bewegung

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie
an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

PHYSIOTHERAPEUT
MARKUS BESKIDT

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

gleich: Kosten T-DSL 2000 pro Monat: 19,99
Euro). IP-Telefonie ist aber nicht möglich;
der herkömmliche Telefonanschluss kann
nicht ersetzt werden. Dieser Kostenrahmen
sei ohnehin nur zu halten, wenn mindestens
50 Anschlussnehmer bereitstünden.
Frank Andresen, Ulrich Barkholz, Heiko
Koll, Andreas Nielsen und Volker Ohlsen
wollen künftig die Ansprechpartner in der
Gemeinde für das Thema Breitbandtechnik
sein. WWWWW unterstützt diese Aktion.
Zunächst muss jetzt der Bedarf ermittelt
werden. Auch Einwohner benachbarter DSL-
freier Gebiete (z.B. Böelschuby) sollen sich
angesprochen fühlen! Wenn Sie völlig unver-
bindlich Ihr grundsätzliches Interesse an
einem Breitbandanschluss bekunden wollen,
können Sie Folgendes tun:
Schreiben Sie bitte bis zum 28.02. eine
E-Mail an:
schnellersurfen§5w-info.de
oder tragen Sie Ihre Nachricht hier ein:
http://schnellersurfen.5w-info.de
Sie können auch anrufen: Tel. 04623-1202
(Anschluss Heiko Koll).

Ulrich Barkholz

Kleinanzeigen
Eine Kleinanzeige (maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen Hintergrund kostet pau-
schal nur

0,55 Euro.
Verkaufe 4 Sommerreifen auf Felge für
Golf III. Zwei der vier Reifen sind erst
einen Sommer gelaufen. VHB 75,-- Euro.
Telefon 04623/7492

2 Paar Schlittschuhe, Gr. 43-
46 (Preis 15,--) und 1 Paar Roller-
blades (Preis 20,--), Gr. 44 zu ver-

kaufen. Tel. 04623/603



Kirchliche Nachrichten

Das Jahr 2005 war geprägt von Gedenktagen
und -feiern zum 60. Jahrestag des Kriegsen-
des. Wer meinte, es sei längst alles zu den
Themen 2. Weltkrieg, Flucht und Vertrei-
bung gesagt, wurde eines
besseren belehrt. Vor allem
viele persönliche Erlebnisse
aus jener Zeit warten noch
darauf, von den nachfolgen-
den Generationen gehört
und bedacht zu werden. Ich
habe den Eindruck, erst jetzt
ist die Zeit gekommen, wo
meine Generation bereit ist,
den Eltern und Großeltern
wirklich zuzuhören. Silke
Andresen hatte die Idee, und
Bürgermeister Laß und ich
sind gerne darauf eingegan-
gen: Wir haben einige Per-
sonen aus Struxdorf gefragt,
ob sie bereit sind, aus jenen
Jahren zu erzählen, von
ihren einschneidenden, prä-
genden Erfahrungen an der
Front und auf der Flucht.
Fünf Männer haben sich
für's erste bereit gefunden.
Und so laden wir herzlich
ein zu einem frühen Abend
am Donnerstag, den 23.
Februar von 18 bis 20.30
Uhr in der Gaststätte
Petersburg, unter dem Titel:
Erzählte Geschichte - Struxdor-
fer Zeitzeugen sprechen über
ihre Kriegserfahrungen. Zum

Abschluss wird es einen Abendimbiss geben,
für den wir pro Person 5,00 Euro erbitten.
Veranstalter sind die Kirchengemeinde und
die Kommune, eingeladen sind ausdrücklich
auch Jugendliche und junge Erwachsene!
Am 19. Februar ist die ganze Gemeinde zu
den Konfirmanden-Vorstellungs-Gottes-
diensten eingeladen! Sie sind von den Kon-
firmanden selbst vorbereitet, sie haben das
Thema ausgewählt, Inhalte erarbeitet, Texte
geschrieben, Lieder ausgesucht, eine Spiels-

zene vorbereitet, unter mei-
ner Leitung. Heraus kommen
immer spannende, schöne
Gottesdienste. In Struxdorf
geht es um "Das liebe Geld"
- Von Armut und Reichtum
(St. Georgs-Kirche, 9.30
Uhr). Das Thema für Thum-
by lautet schlicht und stark:
"All you need is LOVE"
(11.00 Uhr, mit Chor REAL
LIFE von der Realschule
Satrup). Bitte kommen und
staunen, was die Jugendli-
chen so auf die Beine stellen!
Am 26. Februar wird mich
Pastor Reinhard (i. R.) Miet-
her (früher in Grundhof) im
Gottesdienst vertreten (mit
Abendmahl).
Der Weltgebetstag der
Frauen ist in diesem Jahr bei
uns in der Struxdorfer Kir-
che, am Freitag, den 3.
März um 14.00 Uhr, für
Frauen und Männer. Eine
große Gruppe Frauen bereitet
den Gottesdienst mit Gebe-
ten, Informationen und mit-
reißender Musik aus Südafri-
ka für uns vor, unter Tine
Krachts Leitung. Das Motto
lautet "Zeichen der Zeit". Am
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5. März um 10.00 Uhr findet zum selben
Thema ein Familiengottesdienst statt,
ebenfalls in Struxdorf, um 10.00 Uhr.
Am 12. März ist zweimal Gottesdienst: um
9.00 Uhr in Thumby, und um 10.15 in
Struxdorf (mit Abendmahl).
Im März gibt es außerdem eine besondere
Veranstaltungsreihe: Stille im Alltag
(jeweils mittwochs: am 1., 8., 15., 22. und
29. März, 20 Uhr in Thumby). Wir verabre-
den, dass jede/r Teilnehmer/in sich jeden
Tag zuhause eine bestimmte Zeit der Stille
nimmt, um über vier Wochen einen Weg
nach innen zu gehen, ein Weg zu mir und zu
Gott. Wir machen uns auf die Suche nach
einer kleinen Oase im Alltag. Einmal die
Woche tauscht sich die Gruppe über
gemachte Erfahrungen aus. Die Reihe heißt:
"Aller Wandlung Anfang ist die Sehnsucht"
und wird von Pastorin Margarete Agahd-
Bubmann und mir gemeinsam geleitet. Bei
Interesse melden Sie sich bitte telefonisch

unter (04623) 380 bei mir an (begrenzte
Teilnehmerzahl).
Am Freitag, den 10. März ist die nächste
Taizé-Andacht unter meiner Leitung, in
der Böklunder Kirche um 20.00 Uhr.
Die Termine für die Kinderkirche bis zum
Sommer sind der 18. Februar, 11. März, 22.
April, 13. Mai und 17. Juni, jeweils von 10
bis 12 Uhr, in Gemeinderaum und Kirche
Thumby. Eingeladen sind alle Kinder ab 5
Jahren. Kinderkirche macht Spaß und macht
stark!
Zum Vormerken: Die nächsten Männera-
bende von TACHELES sind an den Freita-
gen 24. März und 19. Mai 2006 im Gemein-
dehaus Sterup, jeweils um 20.00 Uhr. Die
Themen standen zu Redaktionsschluss noch
nicht fest. Männers, schnuppert doch mal
rein! (Infos bei mir unter 04623-380).
Herzlich grüßt Sie
Ihr Pastor

Christoph Tischmeyer
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Kindergartenausschuss tagte in Struxdorf
Kinderzahlen sinkendramatisch
Im Beisein des stellvertretenden Verwaltungs-
leiters des Rentamtes Kappeln Sven Thomsen
tagte der Kindergartenausschuss im Struxdorfer
Kindergarten. Dem Ausschuss gehören Vertre-
terinnen und Vertreter der Kirchengemeinden
Thumby-Struxdorf sowie Ülsby an, außerdem
jeweils ein Gemeindevertreter aus Schnarup-
Thumby, Struxdorf und Ülsby. Mit dabei
waren diesmal auch wieder die Elternvertreter
sowie die Bürgermeister der Gemeinden.
Kindergartenleiterin Dörte Nissen gab zunächst
einen Überblick über die aktuelle Situation des
Kindergartens: Zurzeit besuchen 38 Kinder die
Einrichtung in zwei Gruppen mit je 20 und 18
Kindern. Die erweiterte Öffnungszeit werde
nur von einigen Kindern genutzt, stellte Dörte
Nissen fest: 7 bis 8 Kinder bleiben bis 14 Uhr;
nur 2 bis zuletzt.
Ausschussvorsitzender Pastor Christoph Tisch-
meyer erläuterte die Investitionen in 2005 und

betonte, dass man 1300 Euro unter Budget
geblieben sei. Wichtigstes Vorhaben war die
dringend erforderliche Grundrenovierung des
Mitarbeiterraumes. Außerdem mussten Ein-
bruchschäden beseitigt werden.
Für dieses Jahr sei ein rasanter Zahlenschwund
an Kindern zu erwarten, stellte Tischmeyer in
Aussicht: Nur 25 Kinder werden die Einrich-
tung ab August 2006 noch besuchen. Dies
mache es erforderlich, eine Mitarbeiterstelle zu
streichen. "Ein schwieriger Prozess, der aber
unvermeidlich ist", meinte der Pastor. Mögli-
cherweise steigen in den Folgejahren die Zah-
len aber wieder, wenn auch Kinder unter drei
Jahren in die Kindergärten aufgenommen wer-
den können. Der Ausschuss empfahl dem Kir-
chenvorstand Thumby-Struxdorf als Träger,
auf eine Gruppe zu reduzieren, aber die zusätz-
liche heilpädagogische Kraft zu erhalten. Der
von Thomsen vorgelegte Haushaltsplan für
2006 fand die Zustimmung des Gremiums.

Ulrich Barkholz

Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
EEiinnllaadduunngg zzuurr JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg 

am Montag, 27. März 2006 
20:00 Uhr, Dörpskrog "Zur Kastanie" 

Nichtmitgliedern wird zu Beginn der Versammlung die Möglichkeit gegeben, 
ihre Mitgliedschaft zu erklären und damit stimmberechtigt an der Versammlung 

teilzunehmen. 
Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2. Möglichkeit zur Erklärung der Mitgliedschaft, anschließend Feststellung der Anzahl 
der Stimmberechtigten

3. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV vom 03.03.05
4. Bericht des Rechnungsführers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechnungsführers/Vorstandes
6. Wahlen: 2. Vorsitzende(r), Schriftführer(in), Kassenprüfer(in), Ausschussmitglieder
7. Haushaltsplan 2006
8. Anträge (Bitte schriftlich beim 1. Vorsitzenden mindestens eine Woche vorher 
einreichen. Die Anschrift steht im Impressum dieses Heftes.)

9. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Barkholz, 1. Vorsitzender
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Gemeindevertretung tagte
Haushaltslage bleibt angespannt
Der Haushaltsplan der Gemeinde Schnarup-
Thumby weist einen Fehlbetrag von 42.000
Euro auf. Darauf wies der Finanz  -
ausschussvorsitzende Ulrich Barkholz
während der jüngsten Sitzung der Gemeinde-
vertretung hin. "Wir können in 2006 mit kei-
ner gravierenden Verbesserung auf der Ein-
nahmeseite rechnen", nannte er als Grund für
dieses Defizit. Er weis aber auch darauf hin,
dass der Haushalt 2005 noch ausgeglichen
werden konnte, obwohl der Plan ebenfalls
einen Fehlbetrag ausgewiesen hatte. Also
müsse man die tatsächliche Entwicklung im
Laufe des Jahres jetzt erst einmal abwarten.
Investitionen konnte die Gemeinde für dieses
Jahr so gut wie keine einplanen; lediglich
2.000 Euro sind vorgesehen für die längst fäl-
lige Pflasterung eines Zufahrtsweges im
Wohngebiet "Bi de Kirch". Diese Maßnahme
werden die Anwohner in Eigenleistung durch-
führen. Die Gemeindevertretung stimmte dem
vorgelegten Haushaltsplan mit einem Gesamt-
volumen von ca. 600.000 Euro einstimmig zu.
Auf Anregung von Gemeindevertreterin
Marga Bonde soll der Kinderspielplatz um
eine Wippe erweitert werden. 430 Euro stehen
für diese Anschaffung noch an Spendengel-
dern zur Verfügung. Da die Wippe etwas teu-
rer ist, sagte Bürgermeister Martin Thomsen,
er wolle den fehlenden Betrag von seinen
Aufwandsentschädigungen bezahlen. Hierfür
gab es Beifall aus der Gemeindevertretung.
Es gab personelle Umbesetzungen: So stellte
Dieter Meier sein Mandat im Satruper Amts-
ausschuss aus persönlichen Gründen zur Ver-
fügung. Marga Bonde gab den Vorsitz im
Bau- und Umweltausschuss aus gesundheitli-
chen Gründen auf. Für beide Ämter wurde der
1. stellvertretende Bürgermeister Volker Ohl-
sen vorgeschlagen und jeweils einstimmig
gewählt.

Ulrich Barkho

An alle Mitglieder der 
Sportgemeinschaft Thumby sowie
Gäste und Freunde des Sports

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

der SG Thumby
am Donnerstag, 2. März 2006

20:00 Uhr, Dörpskrog  "Zur Kastanie"

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Grußworte der Gäste
3. Genehmigung des Protokolls der
JHV 2005

4. Berichte des 1. Vorsitzenden, der
Spartenleiter und des Kassenwar-
tes

5. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung des Kassenwartes und
des Vorstandes

6. Feststellung der Anzahl der stimm-
berechtigten Mitglieder

7. Ehrungen
8. Beratung und Beschlussfassung
über den Haushaltsplan 2006

9. Wahlen : a) 1. Kassenwart 
b) 2. Schriftführer c) Kassenprüfer

10. Satzungsänderung, Sicherstel-
lung der Gemeinnützigkeit

11. Anträge: bis zum 25. Februar
2006 beim 1. Vorsitzenden ein-
zureichen

12. Verschiedenes

Jan Stehr, 1.Vorsitzender
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sWie schnell die Zeit vergeht...
10 Jahre 

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Kaum zu glauben,
aber schon sind zehn
Jahre vergangen, seit
der über 100 Jahre
alte Gasthof in
Schnarup-Thumby
von Gudrun Lina
Kokal als neuer
Eigentümerin über-
nommen wurde. Am
1. März 1996 fand
die offizielle Über-

gabe statt und damit wurde aus "Schramms
Gasthof" der Dörpskrog "Zur Kastanie". 
Diese Übernahme war für das Dorf
Schnarup-Thumby ein absoluter Glücks-
fall. Als bekannt wurde, dass Greta und
Egon Schramm die Gastwirtschaft aufge-
ben wollten, um sich in den wohlverdienten
Ruhestand zurückzuziehen, begannen die
Diskussionen in der Gemeindevertretung.
Ziel war es, die Gastwirtschaft als Begeg-
nungsstätte des Dorfes zu erhalten. Doch
wie? Schnarup-Thumby war und ist keine
wohlhabende Gemeinde und so schied die
Möglichkeit eines Kaufes von vornherein
aus. Außerdem war fraglich, ob sich ein
Nachfolger finden lassen würde. Als
Gudrun Lina Kokal sich dann ernsthaft an
einer Übernahme interessiert zeigte, kam
Bewegung in die Sache. Der Umbau des
Saales wurde zum Leitprojekt des seiner-
zeit neu aufgelegten Dorfentwicklungspro-
gramms und konnte mit Drittmitteln finan-
ziert werden, ohne den Gemeindehaushalt
zu belasten.
Viel Arbeit kam auf die neue Gastwirtin
zu, die von Anfang an von ihrem Lebens-
partner Günter Martin kräftig unterstützt
wird. Mussten doch viele Auflagen durch
die Behörden umgesetzt werden. Mit viel

Liebe zum Detail wurde umgebaut, reno-
viert und dekoriert. Das Ergebnis konnte
sich sehen lassen, der Saal ist sicherlich
einer der schönsten in Angeln. Auch der
neu gestaltete Bauerngarten ist im Sommer
eine Augenweide und lädt zum Verweilen
ein; Kinder können abseits der Straße auf
dem Rasen und in der Sandkiste spielen.
Inzwischen hat der Dörpskrog auch weit
über die Gemeindegrenzen hinaus einen
guten Ruf. "Es war nicht immer leicht in
den vergangenen zehn Jahren, aber die
Arbeit hat uns sehr viel Freude gemacht",
resümieren die Wirtsleute angesichts des
Jubiläums: "Wir freuen uns auf weitere
zehn Jahre." Auf die freuen wir Gäste uns
auch und wünschen für die Zukunft
Gesundheit und Erfolg. Wir gratulieren!
Übrigens: Das Bild ist von 1997. Ihr seid
überhaupt nicht älter geworden!

Die WWWWW-Redaktion

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Gudrun Lina Kokal

Schnaruper Str. 2    24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623/290     Fax 180644

Email: KastanieST§t-online.de

Biikebrennen
Am 21. Februar 2006 um 18.30 Uhr
unterhalb der Koppel des Friedhofes

danach um 19.30 Uhr
Grünkohl - Riesenteller

im Dörpskrog
€ 7,50

Anmeldung zum Grünkohlessen bis zum 19.2.2006
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BBüürroosseerrvviiccee SS.. WWeeeekkee
Alter Weg 2a

24891 Schnarup - Thumby
Tel. 0176 / 211 73 0 57

An alle Kinder und Jugendli-
che aus Schnarup-Thumby

und Umgebung

Die SG Thumby feiert am
Samstag, 25. Februar 2006, 

ab 14:30 Uhr 
im Dörpskrog "Zur Kastanie"

Kinderfasching
Der Eintritt ist frei!

Viel Spaß wünscht der 
Vorstand der SG Thumby

Buchhaltung ist Vertrauenssache
Ich erledige für Sie zuverlässig das

Sortieren und übernehme das
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle.
Der Service für Ihre Buchhaltung!

Selbstständige Buchhalterin
Petra Bade

Am Wendteich 18, 24401 Böel
Telefon 0 46 41 /  93 34 28

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400



Schietsammeln in Schnarup-Thumby
Aktion "Sauberes Dorf"

Der Bau- und Umweltausschuss der
Gemeinde Schnarup-Thumby bittet Bürge-
rinnen und Bürger am Donnerstag, 30.
März, um Mithilfe bei der alljährlichen
Müllsammel-Aktion. Um 18:00 Uhr ist
Treffpunkt und Start bei der alten Schule.
Nachdem unsere Straßen und Wege vom
Unrat befreit sind, wollen die fleißigen Hel-
fer gemeinsam grillen.

Volker Ohlsen

Beitrag zum Naturschutz
AWG hängt Nistkästen auf

AWG-Mitglied Karl-Peter Andresen hat die
Wintermonate genutzt, um neue Nistkästen
selber zu bauen. Diese sollen jetzt im
Gemeindegebiet Schnarup-Thumby aufge-
hängt werden. Dazu sind Helfer (nicht nur
aus der AWG) herzlich eingeladen, und
zwar am Samstag, 25. Februar. Treffen ist
um 10:00 Uhr bei der alten Schule.

Andreas Bonde

Neuwahl erforderlich
Bau- und Umwelt-
ausschuss tagt

Am Dienstag, 28. Februar,
findet ab 19:30 Uhr eine
öffentliche Sitzung des
Bau- und Umweltausschus-

ses der Gemeinde Schnarup-Thumby im
Dörpskrog "Zur Kastanie" statt. Auf der
Tagesordnung steht unter anderem die
Wahl eines neuen stellvertretenden Vorsit-
zenden.

Volker Ohlsen

Kleinholz in Schnarup-Thumby
Schredderaktion

Am Samstag, 4. März, fährt wieder der
Schredder durch Schnarup-Thumby. Wer
das Angebot nutzen möchte, wird gebeten,
sich bis zum 25. Februar bei Andreas
Bonde (Tel. 04623-7275) anzumelden.

Andreas Bonde
Planung für 2006 beginnt

Kinderfest-Vorbesprechung
Wir laden herzlich ein zur Kinderfest-
Vorbesprechung am Montag, 6. März, ab
20:30 Uhr im Dörpskrog "Zur Kastanie"
und hoffen auf eine rege Beteiligung! Das
Kinderfest in Schnarup-Thumby wird in
diesem Jahr am 9. und 10. Juni stattfin-
den.
Brigitte Scheurer & Simone Ullmann

Struxdorfer Senioren
Fahrt zu "Holiday on

Ice"
Der Seniorenclub Struxdorf fährt
am 17. März nach Kiel zu Holi-
day on Ice. Anmeldungen unter
der Tel. Nr. 04623/7297 bei Rudi
Pietrowski. Das Programm für das
Jahr 2006 folgt in der März-Aus-
gabe.

Rudi Pietrowski
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Gemeinden und Amt jetzt auf einem Server
Internetangebot erweitert

Zum Jahreswechsel kam es für das Amt Satrup
und für die Gemeinden Havetoftloit und
Schnarup-Thumby in Sachen Internet ziemlich
dicke: Seit vielen Jahren wurden deren Internet-
seiten auf www.schleswig-holstein.de kostenlos
bereitgestellt. Damit war es nun vorbei. Die Lan-
desregierung übernahm die Domain vom Spar-
kassenverband, kündigte den kostenlosen Zugang
und bot stattdessen an, die Internetseiten weiterhin
für 5000 Euro pro Jahr weiter zu verwalten - keine
Chance und damit zunächst das Aus für die
Internet angebote des Amtsbereiches Satrup.
Also entschloss man sich, die Satruper Firma
pepdesign ab sofort mit der Bereitstellung der
Internetangebote zu beauftragen. Die dadurch ent-
stehenden Kosten betragen nur einen Bruchteil
dessen, was für einen Verbleib bei www.schles-
wig-holstein.de hätte aufgewendet werden müs-
sen. Zudem besteht der Vorteil, jetzt alle Gemein-
den und das Amt auf einem Server zu haben.
Durch die neue verbesserte Technik konnte die
Amtsverwaltung Satrup ihr Angebot ausweiten:

Über die Adresse www.amt-satrup.de können ab
sofort zum Beispiel alle Niederschriften von allen
Sitzungen im Amtsbereich seit 2003 als PDF-
Dateien geladen und gelesen werden. Die neue
Amtsbroschüre ist ebenso online verfügbar. Eine
ausgeklügelte Suchfunktion macht es außerdem
möglich, an jede bereitgestellte Information
schnell und unkompliziert heranzukommen.
Havetoftloit.de ist inzwischen auch wieder online,
aber ein Problem gibt es noch mit schnarup-
thumby.de. Wer seit Jahresanfang versucht hat,
diese Webseite zu ereichen, wird wenig Glück
gehabt haben und stattdessen im Daten-Nirvana
gelandet sein. Hier hat es mit dem Umzug bisher
noch nicht geklappt. Wir arbeiten dran. Diese vor-
läufige Ersatz-Adresse ist aber erreichbar: 
www.schnarup-thumby.de.vu . Das
"www" kann man auch weglassen. Bitte
weitersagen!

Ulrich Barkholz

Sonntagssänger werden 10
Im März "Geburtstagsprobe"
Am Sonntag, 5. März 2006, proben die

Thumbyer Sonntagssänger
wie gewohnt im Dörps-
krog "Zur Kastanie" ab
19:30 Uhr. Der Zeitpunkt
ist allerdings ein besonde-
rer, denn im März 1996
fand die erste gemeinsame
Probe statt. Chorsprecher
Hartmut Mügge bat seine
Mitsänger daher, den Pro-
bentermin wenn irgend
möglich wahrzunehmen,
damit möglichst alle Sän-
ger zum 10. Geburtstag
zusammenkommen kön-
nen.
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 
Sa, 18.02.06 Kinderkirche St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 19.02.06 09:30 "Das liebe Geld, von Armut und Reichtum"

Konfirmandenvorstellungs-Gottesdienst:St.Georg Kirche Struxdorf
So, 19.02.06 11:00 "All you need is love" mit Gospelchor der Realschule Satrup

Konfirmandenvorstellungs-Gottesdienst: St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 20.02.06 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 
Di, 21.02.06 18:30 Biikebrennen Schnarup-Thumby, Koppel bei der Kirche
Di, 21.02.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 22.02.06 19:30 "Typisch Frau", Gesprächsabend des Frauenwerkes 

Gemeindehaus Böklund, Info T. Kracht
Do, 23.02.06 18:00 Erzählte Geschichte: Gasthaus "Petersburg"

Struxdorfer Zeitzeugen sprechen über Kriegserfahrungen
Sa, 25.02.06 10:00 AWG - Nistkastenaktion Alte Schule Thumby
Sa, 25.02.06 14:00 Baunpflegeaktion in Thumby, Naturschutzverein Satrup

Alte Schule Thumby
Sa, 25.02.06 14:30 Kinderfasching der SG - Thumby Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 26.02.06 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, P. Reinhard Miether, Grundhof

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 27.02.06 Bücherbus: 10:45 Bellig; 11:05 Hollmühle;  15:10 Schnarup-

Thumby; 16:05 Struxdorf, Petersburg; 16:40 Ekebergkrug
Mo, 27.02.06 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Mo, 27.02.06 20:00 Vortrag in Satrup : "Die Schule ist von innen morsch"

Angeliter Buchhandlung, mit Aurorin Helga Wilken
Di, 28.02.06 14:30 Senioren Schnarup - Thumby : Jahreshauptversammlung

Alte Schule Thumby
Di, 28.02.06 Projekt Südafrika : Probe Chor Gasthaus "Petersburg"
Di, 28.02.06 19:30 Öffentl.Sitzung Bau-u.Umweltausschuss Schnarup-Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 28.02.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 01.03.06 20:00 OKR Schnarup-Thumby Jahreshauptversammlung

Alte Schule Thumby
Mi, 01.03.06 20:00 Aller Wandlung Anfang ist die Sehnsucht - Stille im Alltag

(1. Treffen) Gemeinderaum Thumby
Do, 02.03.06 20:00 Jahreshauptversammlung SG - Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 02.03.06 20:00 Bibelstunde Petersen, Thumby
Fr, 03.03.06 14:00 Weltgebetstag der Frauen St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 04.03.06 Schredderaktion in Schnarup-Thumby

Anmeldung: 04623 / 7275
So, 05.03.06 10:00 Familiengottesdienst : Weltgebetstag ( Südafrika )

St. Georg Kirche Struxdorf
So, 05.03.06 19:30 Thumbyer Sonntagssänger : Geburtstagsprobe ( 10 Jahre )

Dörpskrog "Zur Kastanie"
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Termine -Termine- Termine - Termine - Termine -Termine 
Mo, 06.03.06 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mo, 06.03.06 20:30 Kinderfest - Vorbesprechung, Schnarup - Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 07.03.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 08.03.06 20:00 Stille im Alltag, (2. Treffen) , Gemeinderaum Thumby
Fr, 10.03.06 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 10.03.06 20:00 Taize - Andacht, Chr. Tischmeyer Böklunder Kirche
Sa, 11.03.06 10:00 Kinderkirche St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 12.03.06 09:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 12.03.06 10:15 Gottesdienst mit Abendmahl St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 13.03.06 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 14.03.06 Schützen Hollmühle : Pokalschießen, Dörps-un Schüttenhus
Di, 14.03.06 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 15.03.06 Schützen Hollmühle : Pokalschießen, Dörps-un Schüttenhus
Mi, 15.03.06 19:00 Griechisch kochen und essen Alte Schule Thumby
Mi, 15.03.06 20:00 Aller Wandlung Anfang ist die Sehnsucht - Stille im Alltag

(3. Treffen) Chr. Tischmeyer Gemeinderaum Thumby
Do, 16.03.06 Schützen Hollmühle : Pokalschießen, Dörps-un Schüttenhus
Do, 16.03.06 20:00 Bibelstunde Pastorat Thumby
Fr, 17.03.06 Senioren Struxdorf : Holiday on IceAnmeldung: 04623 / 7297
Sa, 18.03.06 Heute erscheint ein neues wwwww

Ihr Meisterbetrieb

Wir bauen um!
Das bedeutet tolle Angebote für Sie!
Bestecke Silberwaren und Schmuck
bis zu 20 % reduziert

Und wie immer beiuns
Gleitsichtgläser Paar ab 199,-€
Kunststoff, Hartschicht, Super ET, Clean coat, sph/cycl +/-6/2

Hörgeräte digital programmierbar mit 2 Programmen
für nur 10,-€ pro Hörgerät
bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung

Gesundheitshandwerk aus einer Hand

Ihre Britta Marquardsen
Augenoptik- und

Hörgeräteakustikmeisterin
Heilpraktikerin
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Schützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Generalversammlung

Am Freitag, dem 27. Januar 2006, fand im
Dörps-un Schüttenhus die ordentliche
Generalversammlung des Schützenvereins
Hollmühle statt. Nach der Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden Rolf-Jürgen Nissen
gedachten die 38 Anwesenden in einer
Schweigeminute Peter Greve und Hans-
Hugo Knust, die im vergangenen Jahr ver-
starben.
In seinem Bericht ließ der 1. Vorsitzende
die im vergangenen Jahr stattgefundenen
Veranstaltungen kurz Revue passieren.
Neben den traditionellen Ereignissen fan-
den auch einige neue Feste ihren Platz im
Dörps- un Schüttenhus. Im sportlichen
Bereich kamen im letzten Jahr die Kreis-
meisterschaft der Luftpistolenschützen,
sowie die Ehrung der Kreismeister hinzu.
Als besonders erfreulich schilderte der 1.
Vorsitzende die große Besucherzahl der 1.
Oldie-Nacht, die so großen Anklang fand,
dass sie auch in diesem Jahr wieder stattfin-
den wird.
Der Schatzmeister Werner Andresen konnte
über eine ausgeglichene Kasse berichten.
Da die Oberschützenmeisterin Marianne
Grow nicht an der Generalversammlung

teilnehmen konnte, übernahm Hans-Peter
Hansen ihren Bericht. Er zog eine sportli-

che Bilanz, in der sich die Schüt-
zen der Seniorenklasse C (
Berend von Ramm, Gustav
Braatz und Günther Knust )
durch ihre rege und erfolgreiche
Teilnahme an Pokalschießen
deutlich hervorhoben.
Die Jugendwartin Silke Andresen
umriss das abgelaufene Jahr, in
dem die Jugendlichen erfolgreich
an Staffelmeisterschaft und Run-
denwettkampf teilgenommen
haben und zählte die Freizeitakti-
vitäten auf, an denen die Jung-
schützen immer sehr viel Spaß

haben.
Bei den Wahlen zum Vorstand gab es eini-
ge Veränderungen. Rolf-Jürgen Nissen
stellte sich nicht zur Wiederwahl. An seine
Stelle wurde Inke Bröer , die bisher das
Amt der 2. Vorsitzenden inne hatte,
gewählt. Dadurch wurde es nötig, eine(n)
neue(n) 2. Vorsitzenden zu wählen. Die
Mitglieder wählten Johannes Carstensen
aus Ekebergkrug in dieses Amt. Schatz -
meis ter bleibt Werner Andresen, den Posten
des Sportwartes übernimmt Hans-Peter
Hansen, Karin Gorr bleibt als 1. Schützen-
meisterin im Amt und neuer 2. Schriftführer
wurde Dirk Davids. Das Amt des Waffen-
und Gerätewartes bleibt in den bewährten
Händen von Gerhard Bujarski.
Bürgermeister Georg Lass beglückwünsch-
te in seiner anschließenden Rede den neu
gewählten Vorstand und sicherte dem
Schützenverein Hollmühle die Unterstüt-
zung der Gemeinde zu.
Inke Bröer dankte Rolf-Jürgen Nissen für
seine geleistete Vereinsarbeit und über-
reichte ihm ein Präsent.
Mit freundlichem Schützengruß

Angelika Braatz-Hansen
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Verschiedene Sorten leckere Kartoffeln
Gemüse, Wurst, Eier, Obst,

Honig, Futtermöhren
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr
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Größtes Hobbyturnier
Rekord beim 13. Struxdorfer Boßeln

Bereits um 8.30 Uhr starteten die ersten
Mannschaften vom Hof Jensen in Bellig.
Im Halbdunkel wurde das erste Boßelwas-
ser getrunken. Ausgerüstet mit zwei Bos-
selkugeln, einem Schiedsrichter und einem
Krabber gingen die ersten zwei Mannschaf-
ten auf die 6,8 Kilometer lange Strecke.
Nach etwa 3,5 Stunden hatten sie ihr Ziel
erreicht. Das entsprach etwa dem Zeit-
punkt, an dem die letzten Mannschaften
von den Organisatorinnen Karin Gorr und
Inke Bröer auf den Weg geschickt wurden.
Eine Mannschaft besteht aus drei Frauen
und drei Männern. Sie kommen überwie-
gend aus der Region. Aber auch aus Kiel
und Bad Segeberg gab es Teilnehmer.
Viele sind zum wiederholten Mal dabei.
Die Familienmannschaft "Ohlsen und
Rausch" hat sogar alle 13. Termine mitge-
macht. Ihre beste Wertung war ein dritter
Platz. Dieses Mal hat es nur zum 18.
gereicht. Seit etlichen Jahren liefern Sie
sich ein hartes Duell mit den "Rumkugeln"
- einer Mann-
schaft, die aus
ihren eigenen
Kindern
besteht und
sie in diesem
Jahr zum
ersten Mal
geschlagen
hat. Mit von
der Partie
waren drei
Hunde, die
beim Werfen
auch schon
einmal mit
der Kugel
getunnelt
wurden.

"Wir haben Spaß gehabt, wie immer",
erklärte Brigitte Rausch die Dauerteilnah-
me und trifft damit den Schwerpunkt der
Veranstaltung. Für viele Teilnehmer ist der
Aufenthalt an der frischen Luft, dass Auf-
wärmen mit Glühwein und Bosselwasser
sowie das Ambiente mit Gummistiefeln
und Bollerwagen wichtiger als die Platzie-
rung. Das zeigt sich auch bei der Siegereh-
rung im Gasthof Petersburg. Der 44. wurde
genauso umjubelt wie der Erste.
Gesiegt haben in diesem Jahr PoA (Party
ohne Anlass) mit Wolfgang Kühn, Thomas
Schlott, Meike Lachs, Anke Grulich, Tho-
mas und Dagmar Hansen. Sie hatten bereits
1999 den Pokal gewonnen und fühlen sich
als Vertreter der ehemaligen Konkurrenz-
veranstaltung in Dammholm.
Ein Fernsehteam von SAT 1 begleitete
diesmal die Mannschaften über die ganze
Strecke, führte die Bosselspieler beim
Stangentrinken, Kugelsuchen und der Sie-
gerehrung - und waren genauso begeistert
wie alle Teilnehmer. Sie überlegen im
nächsten Jahr sogar als Mannschaft aufzu-
treten. 
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Getränkemarkt
Inh. Jan Stehr

24986 Satrup
Mühlenstr. 20
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Das bequeme Einkaufen!

- Kauf auf Kommission
- Tische & Bänke
- Lieferung frei Haus
- Zapfanlagen & Gläser
- Anhängerverleih für
Kommissionsware
- Wir bringen die Kisten
ins Auto

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr

Sa 9.00 - 14.30 Uhr
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Nachrichten aus dem 
Seniorenwohnpark Buchenhain
Benefizkonzert der Fahrdorfer Shantysänger

Einen schönen Nachmittag haben die Fahr-
dorfer Shantysänger den Bewohnerinnen und
Bewohnern im Seniorenwohnpark Buchen-
hain, Böklund, ausgestaltet. Seemannslieder,
kräftige und sanfte Männerstimmen haben
eine besondere Atmosphäre geschaffen, die
viele Hörer zum Mitsingen animiert haben.
Alle Bewohner und Mitarbeiter sowie die
Heimleitung bedanken sich für dieses Bene-
fizkonzert bei den Fahrdorfer Shantysängern
unter dem Vorsitz von Dr. Pierre-Daniel
Stremlau.

Heimfürsprecher im Amt bestätigt
Manfred Mühlberger wurde für weitere zwei

Jahre in seinem Amt als
Heimfürsprecher im Seni-
orenwohnpark bestä tigt. Er
vertritt die Interessen aller
Heimbewohner und erfüllt
seine Aufgabe ehrenamt-
lich. Dafür herzlichen Dank
von der Heimleitung.
Initiative "Freundeskreis Buchenhain" 

Für den Seniorenwohnpark Buchenhain
suchen wir ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer, die mit unseren Bewohnerinnen und
Bewohnern Gespräche führen und zuhören
und dabei auf die individuelle Lebensge-
schichte alter Menschen eingehen können.
Wer Interesse an dieser Aufgabe hat, kann
sich gern an die Heimleitung und/oder die
Pflegedienstleitung wenden. Wir würden
uns sehr freuen, wenn durch diese Initiative
ein "Freundeskreis Buchenhain" gegründet
wird.

Herbert Peschke
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48
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Ist die Schule morsch?
Diskussionsabend in Satrup

"Die Schule ist von innen heraus morsch..." Zu
diesem provokanten Thema lädt die Angeliter
Buchhandlung in Satrup Eltern, Lehrer und ande-
re Interessierte am Montag, 27. Februar um 20
Uhr in die Buchhandlung ein. Die Autorin Helga
Wilken ist mehr als 35 Jahre im Schuldienst in
Berlin tätig gewesen, davon 13 Jahre als Schullei-
terin. Bis heute ist sie begehrte Referentin an der
Humboldt-Universität in Berlin und begleitet so
auch die aktuelle Schulentwicklung. Pisa und
andere Studien lassen das deutsche Bildungs-
system in keinem guten Licht dastehen. Der
Druck auf Lehrer, Schüler und Eltern wird
immer größer. Selbst die Politik ist voll in die
Diskussion einbezogen. Doch scheint es keine
wirkliche Lösung zu diesem gesellschaftli-
chen Problem zu geben. Hier setzt Frau Wil-
ken an und lädt mit provokanten Aussagen zu
Diskussion und Auseinandersetzung ein. Ist

der Geldmangel an allem Schuld? Was können
wir an dem "Burn-Out-Syndrom" bei Lehrern
ändern? Welche Spielmöglichkeiten hat die kleine
und die große Politik? Welche Aufgaben haben
Schulaufsicht und Schulleitung? Was haben neue
Unterrichtsmethoden verändert? Wie werden
unsere Kinder zu glücklichen und erfolgreichen
Schülern? Platzreservierung unter Tel. 04633-
967467, ich freue mich auf eine lebhaftes
Gespräch! 

Kristin Goos

b.b.h. Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft

leisten wir Hilfe in
Lohnsteuersachen,
Kindergeld und
Eigenheimzulage
Beratungsstelle:

Am Wendteich 18, 24401 Böel
Leiterin: Petra Bade

Telefon 04641/ 98 78 966
Jeg taler dansk!

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege
Behindertenpflege
Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66
Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



Seniorenclub Schnarup-Thumby
Jahreshauptversammlung

Wir laden herzlichst zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Am Dienstag, dem 28. Febru-
ar, um 14:30 Uhr treffen wir uns zu Kaffee
und Kuchen in der alten Schule Thumby.
Einen Bericht über die Kassenlage und die
Fahrten geben wir. Es steht die Wahl des
Vorstandes an und wir würden uns über Vor-
schläge zu Aktivitäten in 2006 freuen.
Herzliche Grüße

Brigitte Kühl & Inge Lüdeke

Naturschutzverein Satrup
Baumpflegeaktion

Der Naturschutzverein Satrup will in
Schnarup-Thumby am Samstag, 25.
Februar, Bäume aufästeln. Treffpunkt ist
um 14:00 Uhr bei der alten Schule. Helfer
sind herzlich willkommen. Bitte Säge mit-
bringen!

Hartmut Mügge
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NEWS
aus Satrup

Tel 0 46 33 - 17 71
www.hoppla-satrup.de

-Kindergeburtstage
bitte rechtzeitig anmelden!
- Ihre "Feier 2006" im Zelt!
Jetzt Beratung anfordern
- Jetzt Reservieren:
Zelt, Hüpfburgen, Funfood..!
- Hausmesse: 
Sonntag, 23. April 2006
- Ü-30-Party:
Samstag, 29. April 2006
- Fasching-Aktionstag:
Sonntag, 26. Februar
ab 11.11 Uhr

Büroservice S. Weeke
Alter Weg 2a

24891 Schnarup - Thumby
Mobil 0176 / 211 73 0 57
Tel. 0 46 23 / 189 551
Fax. 04623 / 189 558

(Termine nach Vereinbarung)

Ich biete:- Sortieren und Ordnen Ihrer Unterlagen
- Kontieren der Belege
- Buchen der laufenden Geschäftsvorfälle

(Unter Beachtung §6 Abs. 4 StbG.)
- Lfd. Lohn- und Gehaltsabrechnung
- Debitoren und Kreditorenüberwachung
- Weitere Leistungen auf Anfrage
- Erstellen der Einkommensteuererklärung

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei der
Vereinigten Lohnsteuerhilfe e.V.

Steuerfachwirtin, Mitglied im Bundesver-
band selbständiger Buchhalter und

Bilanzbuchhalter, Beratungsstelle der
Vereinigten Lohnsteuerhilfe e.V.

Die SG Thumby lädt ein zum

8. Boßeln
Kinder-Boßeln

am Samstag, 11. März 2006, um 10:00
Uhr, Alter 7 bis 15 Jahre, Strecke ca. 5
km, Startgeld 1 Euro pro Teilnehmer

Erwachsenen-Boßeln
am Sonntag, 12. März 2006 um 10:00
Uhr, Alter ab 16 Jahre, Strecke ca. 7
km, Startgeld 6 Euro pro Teilnehmer

Anmeldung für beide Termine 
bis 5. März 2006 im Dörpskrog 
"Zur Kastanie", Tel. 04623-290
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Impressum
Herausgeber: Was, wann, wo, wer, wie in
Schnarup-Thumby, Struxdorf und Umgebung
e.V., Ulrich Barkholz (1. Vors.), Meierei-
straße 13, 24891 Schnarup-Thumby, Tel.
04623-180014 (Fax 180017), 
e-Mail: team§5w-info.de, 
WWWWW im Internet: http://5w-info.de
Redaktion: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-
180014), e-Mail: redaktion§5w-info.de
Anzeigen:Michael Petersen (Tel. 04646-
990080), e-Mail: anzeigen§5w-info.de
Vertrieb:Marga Bonde (Tel. 04623-7275),
e-Mail: vertrieb§5w-info.de
Rechnungswesen:Werner Müller (Tel. 04623-
185457), e-Mail: rechnung§5w-info.de
WWWWW erscheint monatlich in einer Auflage
von mindestens 1000 Stück und wird per Boten an
alle Haushalte in Schnarup-Thumby und Struxdorf
verteilt. Das Heft wird unter anderem an folgen-
den Stellen ausgelegt: Spar-Märkte Satrup und
Böklund; Dörpskrog “Zur Kastanie” und
Geflügelpark “Kathy” Schnarup-Thumby;
Modehaus Harmening, Buch Schröder, Ringel-
blume Naturkost und El Mundo, Süderbrarup;
Kiosk und Sabines Friseurladen Mohrkirch;
Tankstelle Böklund; Bäckerei Carlsdotter und
Gasthaus Petersburg, Struxdorf; Lindenhof
Böel und Angeliter Buchhandlung, Satrup.
Das nächste Heft erscheint am 18. März 2006.
Anzeigen- und Redaktionsschluss (und zugleich
Termin für die Redaktionssitzung) ist Freitag, der
10.03.2006, 18:00 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr
für die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen
und behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu
kürzen. Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet
sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und
Gewährleistungen liegen dann beim Autor.Es besteht
kein Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter
Texte und Bilder.
Unsere aktuelle Anzeigenpreisliste finden Sie
als PDF-Datei im Internet unter: 
anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: mitglied.5w-info.de
Druck: El Mundo, Süderbrarup

Neu!
Fotos zu

Bosseln in Struxdorf
sowie alle Bilder aus mei-
nem Archiv  gibt es jetzt im

Internet unter

www.Kuhl-Fotos.de
zu sehen. 



F Sa, 18.2.
G So, 19.2.
H Mo, 20.2.
I Di, 21.2.
K Mi, 22.2.
L Do, 23.2.
M Fr, 24.2.
A Sa, 25.2.
B So, 26.2.
C Mo, 27.2.

D Di, 28.2.
E Mi, 1.3.
F Do, 2.3.
G Fr, 3.3.
H Sa, 4.3.
I So, 5.3.
K Mo, 6.3.
L Di, 7.3.
M Mi, 8.3.
A Do, 9.3.

B Fr, 10.3.
C Sa, 11.3.
D So, 12.3.
E Mo, 13.3.
F Di, 14.3.

G Mi, 15.3.
H Do, 16.3.
I Fr, 17.3.
K Sa, 18.3.

Notdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 18.02. - Fr, 24.02. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507
Sa, 25.02. - Fr, 03.03. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545
Sa, 04.03. - Fr, 10.03. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
Sa, 11.03. - Fr, 17.03. Kgl.Priv.Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 305
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A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

Notdienst der Ärzte
Ab sofort erfährt jeder Patient außerhalb der
normalen Sprechstunden unter der Praxis-
nummer seines Hausarztes per Anrufbeant-
worter die Telefonnummer des jeweilig
diensthabenden Arztes oder Notdienstes
oder wird sofort an die diensthabende Pra-
xis umgeleitet.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab  Freitag Nachmittag aktuell
unter Tel. 04625/181240 den diensthaben-
den Zahnarzt für das jeweilige Wochenende. 

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden)
über die Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

PPaassssffoottooss  ••  SScchhmmuucckk

Naturheilpraxis Glücksburger Str. 9
Britta Marquardsen, Heilpraktikerin,
Tel: 0 46 33/ 3 60 (tags)
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